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Durch den schwarzen Unterkopf im fl die nel/gt den ßeifieti

t»anz schwarzen Unterseiten von allen vorhergehenden Arten ver-

schieden. Das 2te Fiihlerglied kaum länger als hreit, das 3te

ist Sinai lau» er als das 2te, auch noch länger als das 4te. Ober-
kopf und Halsschild deutlicli mehr ins Röthliche fallend als die

Deckschilde, jener an den Seiten zuweilen etwas gebräunt. Das
Halsschild an den Seiten grob pnnktirt , schwach niedergedriiekt,

die Mitte gewöhnlich stellenweise glatt und glänzend. Der Punkt
auf demselben gross, und wie die gleichfalls grossen, mehr fleck-

ähnlichen, etwas nierenförmig in die Quere gezogenen Punkte auf

den Deckschilden nur verwaschen begrenzt, auch die Richtung-

des Vorderrandes der schwarzen Spitze höchst veränderlich, Beine

bei zwei Exemplaren völlig' gleich, und durch Alles dies eine

Neigung zum Ueberftiessen der schwarzen Färbung angedeutet,

aus welcher sich das Vorhandensein der seltenen, mir aus dem
Berliner Museum zur Ansicht zugegangenen Abänderung mit ganz
schwarzen Deckschilden, bei denen nur an der Wurzel die ur-

sprijngliche Färbung noch tiefer durchschimmert, leicht erken-

nen lässt.

An der Französischen Mittelmeersküste , und von dort her

fast in allen unsern Sammlungen als N. chrjsoraelina zu finden.

(Fortsetzung folgt.)

Wagen: Uelber I/eon Ißufour's MJUbellen"
JLarven.

(Fortsetzung der Abhandlung in der März-No. d. J.)

Stellen wir die Arten der Libellen, deren Larven oder

Nymphen vor Dufour beschrieben und abgebildet sind zusammen,
so ergiebt sicji folgende nicht unbeträchtliche Reihe::

Libelllila. Moufet. Rober«»'. Gomphus. Roesel. Röaunmr,
1. L. depressa. Reaumur. Roe-

sel. Harris. Westwood. Sco-
poli.

2. L. fulva. Swammerdam.
3. L. cancellata. Mentzel.

Roesel.

4. L. vul":ata. Roesel.

Burmeister.

8. G. vulgatissimus. Roesel.

C r d u I e g a s t e r.

9. C. annulatus. Scopoli?

A n a X.

10. A. formosus. Muralto.

Aeschna. Moufet. Roberür»

5. L. pecloralls. Lj'onnet. 111. A. grandis. Roesel, De Geer.
Cordulia.

|

Harris.

C. C. aenea De Geer. Roesel. 112. Ä. cjanea. Reaumur,
Epitheca. '13. A. mixta oder al'finis.

7. E. bimacnlala. Friscli? 1 Rf'jaumur.
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Ciilopteryx. R^aiimnr. Roesel.' P 1 a 1 i c n e Uli s.

n-) Harris. SteplitMis. Redi.

14. C. viigo. Westwood.
Lestes. Meiitzel. Stephens.

15. L. njmplia? Meiilzel. Cariis.

Siebold.

16. P. pennipes? Rössel.

17. Agrion. Rondelet. Moufet.

Robei'g\ Reauimir. P.oesel.

Swainiiierdam. De Geer.

lianis. Stephens. Goedarl.

Es sind übrigens unter den 17 aufgeführten INunimern mit

Ausnahme der kleineren A»rion die sämmtlichen Gruppen vertre-

ten , so dass dieses eigentlich nur dem vorigen Jahrliundert an-

«ehörige Material nicht so dürftig ist, als gewöhnlich angenom-
men wird.

Dufours Bestijumung seiner Aeschna-Larven ist nicht rich-

tig, seine Aeschna grandis ist Anax formosus, seine Aeschna De
Geerii ist wohl A. rufescens, da meines Wissens A. grandis nicht

so tief im Südwesten Frankreichs fliegt, seine Aeschna innomi-

nata ist sicher Aeschna cjanea. Bei Libellula beschreibt er die

Larven von L. depressa und L. ferruginea, bei Calopteryx und

Agrion zwei unbekannte, später zu erwähnende Arten. Da er

keine erzogen hat, bei Aeschna und L. ferruginea sagt er dies

ausdrücklich, sind die Artbestimmungen nicht sicher. Die Larve

von L. ferruginea ist nicht abgebildet, und nebst der von A. ru-

fescens der einzige ziemlich sichere Zuwachs zur Artkenntniss

der Larven.

Ich besitze gegenwärtig die Larven oderNjmphen von Anax
formosus, Aeschna grandis, rufescens, cjanea, afiinis

,
pratensis,

Cordulegaster bidenfatus, Gomphus vulgafissimus , Epitheca bi-

maculata, Cürdulia metallica , aenea , Libellula 4 — niaculata,

scotica , Calopterjx, Lestes njmpha, Agrion pulchellum nebst

einigen unbestimmten Libellula- und Aeschna-^Larven, unter de-

nen ich namentlich eine aus der Gruppe von L. rubicunda zu

erkennen glaube. Es tr-eten also zu den oben erwähnten 17 Ar-

ten noch folgende hinzu:

Libellula. 1 Aeschna.
18. L. 4 — maculata. Brauer.' 23. rufescens. Brauer. Dufour»

24 i affinis. Brauer.

25. pratensis. Brauer.

Agrion.
27. A. pulchellum. Brauer^

19. L. scotica.

20, L. ferruginea. Dufour.

Co rd uli a.

2L metallica. Brauer.

Cordulegaster.
22. bidentatus. Brauer.

Wir kennen also gegenwärtig von mehr als dem vierten

Theil sUmmtlicher in Europa lebenden Arten die früheren

Zuslände.

(Forts, folgt.)
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